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VERANSTALTUNGSPROGRAMM IM JUNI 2017 
 
 
SONDERAUSSTELLUNG  

Meisterwerke mit Schnabel: „DUCKOMENTA – MomEnte der Weltgeschichte“ ab 9. 
Juni im Archäologischen Museum Hamburg 

Eine augenzwinkernde Kunstausstellung für die gesamte Familie  

Das Archäologische Museum Hamburg zeigt vom 9. Juni 2017 bis 4. Februar 2018 
die neue Sonderausstellung „DUCKOMENTA – MomEnte der Weltgeschichte“. Die 
Ausstellung widmet sich einer noch völlig unbekannten Kultur, einem gänzlich 
unentdeckten Enten-Universum, das sich unbemerkt von den Menschen parallel 
entwickelt hat. Von der Steinzeit bis zur Mondlandung präsentiert die Schau 
augenzwinkernd die Welt- und Kulturgeschichte der Entenzivilisation.  

Über 200 Werke und große Persönlichkeiten sind in einer frechen Neuinterpretation zu 
sehen, darunter die „Duckfretete“, „Dötzi“ und „Che Duckevara“. In der Schau sind wichtige 
Namen der Geschichte wie Luther, Bach, Napoleon und Goethe im Federkleid vereint, aber 
auch vor den Ikonen des 20. Jahrhunderts wie Picasso, Lenin und Marilyn Monroe macht die 
Verfremdung nicht Halt. Selbst archäologische Funde zeugen von der rätselhaften Zivilisation 
des Entenvolkes. Jedes der Exponate ist ein überraschendes Wiedersehen mit bekannten 
Kunst- und Kulturobjekten von Weltrang. 

Großes Veranstaltungsprogramm: Im Entenmarsch durch die Ausstellung  

Im Rahmen der Sonderausstellung hat das Museum ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm 
zusammengestellt: Bei Führungen durch die Ausstellung aber auch Workshops und 
Vorträgen lernen die Besucher die spannende Kultur der gefiederten Wesen kennen und 
erhalten ungeahnte Blicke auf weltbekannte Gemälde aus unterschiedlichen kunst- und 
kulturhistorischen Epochen. Inspiriert von den Ausstellungsstücken können sie in Workshops 
sogar eigene Enten-Kunstwerke herstellen.  

Hintergrundinformation zu den Ausstellungsmachern 

Hinter der amüsanten Umdeutung der Weltgeschichte steht die Berliner Künstlergruppe 
interDuck. Sie widmet sich seit 1986 in immer neuen Facetten dem Enten-Universum. Die 
interDuck-Künstler arbeiten seit vielen Jahren für die DUCKOMENTA, und zwar mit 
unglaublicher Liebe zum Detail und auf höchstem Niveau. Inzwischen umfasst der Enten-
Kosmos knapp 500 Exponate. Die Wanderausstellung tourt durch Kunsthallen in ganz Europa 
- stets leicht verändert und auf den jeweiligen Ausstellungsort zugeschnitten. Im 



Archäologischen Museum Hamburg werden nun ab 9. Juni mehr als 200 dieser Kunst-
Klassiker aus allen Epochen, wohlvertraut und doch gänzlich neu, zu sehen sein. Speziell für 
die Präsentation in Hamburg werden wieder neue ironische und witzige Werke angefertigt. 
 
Zur Ausstellung ist ein reichbebilderter Katalog erschienen. Er kann an der Museumskasse 
erworben werden und unter shop@amh.de schriftlich bestellt werden. Die Bestellung erfolgt 
unter Vorkasse zzgl. Versandkosten.  

Weitere Informationen zur Ausstellung finden Sie unter www.duckomenta.com und 
www.amh.de. 

 
– – – – – – – – – – 
 
VERANSTALTUNGSPROGRAMM RUND UM DIE SONDERAUSSTELLUNG 

DUCKOMENTA 

Sonntagsführung 
Jeden 1. Sonntag im Monat finden faszinierende Zeitreisen in die Entenwelt statt.  
Termine: 15.00-16.00 Uhr 
Ort: Museumsplatz 2 
Kosten: 3 Euro plus Eintritt, bis 17 Jahre frei 
Anmeldung: 040 42871 2497 
 

Enten marsch!  
Jeden 1. Sonntag im Monat, von 15 bis 16 Uhr, findet ein vergnüglicher Ausflug in die 
faszinierende Welt der Enten für die ganze Familie statt. 
2.7. + 6.8. + 3.9. + 1.10. + 5.11. + 3.12.2017 + 7.1. + 4.2.2018 
Kosten: 3 Euro zzgl. Eintritt 
Anmeldung: 040 42871 2497 
 
Enten-Workshop „Duck it yourself“ 
Die Kinder lassen sich von den gefiederten Freunden in der Ausstellung inspirieren und 
gestalten ein Enten-Selbstporträt. Für Kinder von 8 bis 12 Jahren. 
16.7. + 13.8. + 17.9. + 1.10. + 5.11. + 10.12.2017 + 28.1.2018, 14 bis 16.30 Uhr 
Kosten: 3 Euro pro Kind 
Anmeldung: 040 42871 2497 
 
Großeltern & Enkel auf Entenjagd 
Gemeinsam sind Groß und Klein dem Geheimnis der Enten auf der Spur. Wer wohl die 
meisten berühmten Schnäbel der Welt entdeckt? 
5.7. +  2.8. + 4.10.2017 + 3.1.2018, 15 bis 16 Uhr 
Anmeldung: 040 42871 2497 
Kosten: 3 Euro  
Anmeldung: 040 42871 2497 
 
Angebote für Gruppen: 
Anmeldungen: Tel.  040 428131-0 oder  E-Mail: info@museumsdienst-hamburg.de 
 
 
 

mailto:shop@amh.de
http://www.duckomenta.com/
http://www.amh.de/
mailto:info@museumsdienst-hamburg.de


– – – – – – – – – – 
 

FÜHRUNGEN IM ARCHÄOLOGISCHEN MUSEUM HAMBURG 

 
MITTWOCH, 7. JUNI 2017 
 
Großeltern und Enkel auf Zeitreise im Archäologischen Museum 
 
Einmal im Monat entdecken Großeltern und Enkel gemeinsam die geheimnisvolle Welt der 
Steinzeit. Unter dem Titel „Mittwochnachmittag im Museum – Großeltern und ihre Enkel 
erforschen gemeinsam das Archäologische Museum Hamburg“ bietet das Museum eine 
Führung mit einer Steinzeitaktion an. Damit die kleinen und großen Besucher ganz in die 
geheimnisvolle Welt der Archäologie eintauchen können, werden sie am 7. Juni zuerst die 
archäologische Ausstellung kennenlernen und dann im „ArchäoLOGICUM“ erleben, wie das 
Feuermachen auf Steinzeitart funktioniert.   
 
Informationen: 
Termin: 7.06.2017, 15.00-16.00 Uhr 
Eintritt: Erwachsene 3 Euro zzgl. Eintritt, Kinder bis 17 Jahre frei 
Ort: Harburger Rathausplatz 5 
ohne Anmeldung 
 
– – – – – – – – – – 
 
 
MONTAG, 5. JUNI 2017 
 
Archäologie entdecken im Zentrum Hamburgs: Rund um den Domplatz  
 
Der Domplatz im Herzen Hamburgs ist ein Ort mit einer ganz besonderen Geschichte.  
Hier wird der Standort der legendären Hammaburg, Keimzelle und Namensgeberin der Stadt 
Hamburg, lokalisiert. Auf der 90minütigen Spurensuche erfahren die Teilnehmer welche 
neuen Erkenntnisse die Archäologen zum Ursprung Hamburgs gewonnen haben. Der 
Rundgang führt weit in die Frühzeit der Hansestadt, deren Spuren unter den Straßen, 
Häusern und Plätzen der Altstadt zwischen dem heutigen Rathaus, der Nikolaikirche und dem 
Domplatz verborgen liegen.  
 
Informationen: 
Termin: 5.06.2017, 16.30-18.00 Uhr 
Dauer der Führung: 90 Minuten 
Treffpunkt: Eingang „Dat Backhus“, Speersort 10, 20095 Hamburg 
Kosten: 3 Euro pro Person, bis 17 Jahre frei 
ohne Anmeldung 
 
– – – – – – – – – – 
 
 
 
 
 
 



JEDEN SONNTAG 
 
Faszinierende Reise durch die Zeiten 
 
Das Archäologische Museum Hamburg präsentiert im Rahmen einer Führung durch das 
Museum eine archäologische Erlebniswelt, die kleinen und großen Besuchern einen 
lebendigen und faszinierenden Einblick in die Vor- und Frühgeschichte Norddeutschlands 
bietet. Bei der einstündigen Führung kann diese Erlebniswelt entdeckt werden.  
 
Informationen: 
Führung: 12.00-13.00 Uhr 
Eintritt: 3 Euro plus Eintritt, Kinder bis 17 Jahre frei 
Ort: Harburger Rathausplatz 5 
Ohne Anmeldung 
 
– – – – – – – – – – 
 
 
SAMSTAG, 3. JUNI 2017 
 
SAMSTAGS-WERKSTATT FÜR KINDER AB 6 
 
Einmal im Monat können Kinder ab 6 Jahren in die Welt der Archäologie eintauchen und die 
Vergangenheit erleben. Am 3. Juni erfahren die Samstagkinder wie die Römer lebten vor 
2000 Jahren lebten und mit welchen Spielen sich die Kinder damals vergnügten. Jeder kann 
ein römisches Spiel anfertigen und sein Glück im Spiel versuchen.  
 
Informationen: 
Termin: 3.06.2017, 14.00-16.00 Uhr 
Altersvorgabe: ab 6 Jahren 
Die Kosten pro Teilnehmer betragen 3 Euro, der Eintritt ist für Kinder frei. 
Anmeldung erforderlich: 040-42871-2497 (Di-So 10-17 Uhr) 
Ort: Harburger Rathausplatz 5 
 
– – – – – – – – – – 
 
SONNTAGSKINDER IM ARCHÄOLOGISCHEN MUSEUM 
 
Jeden Sonntag gibt es spannende Mitmachaktionen für Kinder von 8 bis 14 Jahren: 
 
4.06.2017 Filz-Werkstatt 
Aus Wolle wurden schon in der Steinzeit Kleider und Mützen hergestellt. In der alten Technik 
des Filzens entstehen kleine Tierfiguren, die mit nach Hause genommen werden können.  
 
11.06.2017 Cooler Sound 
Ein besonderes Musikinstrument der steinzeitlichen Jäger und Sammler war das Schwirrholz, 
dessen tief-brummender Ton weit über die kalte Steppe zu hören war. Die Kinder bauen ihre 
eigenen Schwirrhölzer und probieren sie aus. 
 
 
 
 
 



18.06.2017 Zurück in die Altsteinzeit 
Auf den Spuren der Steinzeitjäger fertigen die Kinder aus Feuerstein eine Messerklinge. Mit 
dem selbst gefertigten Werkzeug wird ein Lederbeutel hergestellt, der als Andenken mit nach 
Hause genommen werden kann. 
 
25.06.2017 Bauernbrot nach Steinzeitart 
In der Steinzeitbäckerei werden die Sonntagskinder auf echten Mahlsteinen das Mehl für die 
Steinzeitbrötchen mahlen und diese dann in einem Ofen backen. Jedes Kind kann sein 
Brötchen probieren oder mit nach Hause nehmen.  
 
Informationen: 
Für Kinder ab 8 Jahren  
Termin: Jeweils 14.00-17.00 Uhr 
Anmeldung erforderlich: 040-42871-2497 (Di-So 10-17 Uhr) 
Eintritt: 3 Euro pro Kind 
Ort: Museumsplatz 2 und Harburger Rathausplatz 5 
 
 


